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Bringen Sie Ihr Projekt auf den Weg
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Der Oberrhein wächst zusammen: mit jedem Projekt

Wir fördern Europa.

Machen Sie mit!
Egal, ob Sie sich im Bereich Ökologie oder  
Ökonomie, Forschung, Bildung oder Mobilität  
engagieren, ob ehrenamtlich oder im Rahmen  
Ihrer beruflichen Tätigkeit:

Die Interreg-Programme der Europäischen  
Union machen Ihre grenzüberschreitende  
Idee möglich.
Lassen Sie sich durch unsere Auswahl an Projekten  
inspirieren und bringen Sie Ihr Projekt auf den Weg.

Fördermittel (in Euro) 
nach Förderperioden:  

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Fonds 
für regionale Entwicklung

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Fonds 
für regionale Entwicklung
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Europa ganz konkret und direkt vor der Haustür 
 

Liebe Mitbürgerin, lieber Mitbürger, 

von Baden-Württemberg und seinen Nachbarn wird Europa gelebt! Über elf Millionen  
Menschen sind durch Rhein und Bodensee, eine gemeinsame Geschichte und Kultur verbunden.  
Globale Herausforderungen machen nicht an Grenzen halt. Um künftigen Generationen eine  
Region zu übergeben, die ökologisch intakt, wirtschaftlich stark und lebenswert zugleich ist,  
müssen wir daher Grenzen hinter uns lassen.

Die Europäische Union unterstützt uns in Fragen grenzüberschreitender Mobilität,  
Forschung und Innovation. Mit 150 Mio. Euro fördert sie in den Regionen  
Oberrhein und Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein aber vor allem eines:  
die Begegnung von Menschen, die Europa gemeinsam gestalten wollen.

Diese Broschüre soll Ihnen die Vielfalt bestehender Projekte vorstellen 
und Ihnen zeigen, wie Sie selbst eine Förderung für Ihre Projektidee er-
halten. Machen Sie Europa zu Ihrem Europa! Für Ihren Beitrag bedanke 
ich mich bereits heute ganz herzlich.

Gisela Erler  
Staatsrätin für Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung 
Staatsministerium Baden-Württemberg

Von den zahlreichen Programmen, mit denen die  
EU das Zusammenwachsen Europas fördert, sind  
für Baden-Württemberg mit seinen vier Nachbarn  
Frankreich, Österreich, der Schweiz und dem  
Fürstentum Liechtenstein zwei von ganz besonderer 
Bedeutung: Die Interreg A-Programme Oberrhein  
und Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein. Sie fördern 
gezielt grenzüberschreitende Projekte und helfen 
so, Hürden zu unseren europäischen Nachbarn 
abzubauen und unsere Grenzräume gemeinsam 
zu entwickeln. 

Fördermöglichkeiten im Programm Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein 
Ihre Unterstützung für Begegnungsprojekte vor Ort
Hochrheinkommission 
Kleinprojektefonds der Hochrheinkommission 
Frau Vanessa Edmeier  
Telefon: +49 (0)7751 91 87 7 82 
vanessa.edmeier@hochrhein.org

Internationale Bodensee Konferenz 
Kleinprojektefonds der  
Internationalen Bodensee Konferenz  
Frau Katja Heller   
Telefon: +49 (0)7531 52 865 
kleinprojekte@bodenseekonferenz.org 

Fördermöglichkeiten im Programm Oberrhein 
Ihre Unterstützung für Begegnungsprojekte vor Ort

Eurodistrict Pamina 
Herr Frédéric Siebenhaar  
Telefon: +33 (0)3 68 33 88 25/ 
+49 (0)7277 89990-25 
frederic.siebenhaar@bas-rhin.fr 
Trinationaler Eurodistrict Basel 
Frau Sonia Klein  
Telefon: + 33 (0)3 89 67 06 75 
projets-projekte@eurodistrictbasel.eu 

Eurodistrict Strasbourg-Ortenau 
Telefon: +49 (0)7851 89975-0  
info@eurodistrict.eu 
Eurodistrict Freiburg/ 
Centre et Sud Alsace 
Herr Tobias Fahrländer  
Telefon: +49 (0)761 2187-8114 
tobias.fahrlaender@lkbh.de  
Herr Laurent Leonhard  
Telefon: +33 (0)3 89 30 64 20 
leonhard@haut-rhin.fr
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Fördermittel für die Grenzregionen der EU
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Projekte, die Menschen verbinden – Ihre Fördermöglichkeiten vor Ort!
Europa fördert Bürger- und Begegnungsprojekte für Menschen aus benachbarten Ländern. Bürgerbegegnungen wie z.B. ein grenzüberschreitendes Sportturnier,  
integrative Projekte auf kommunaler Ebene oder gemeinsame Kulturveranstaltungen werden in einem vereinfachten Verfahren mit bis zu 40.000 Euro gefördert!  
Entlang von Rhein und Bodensee gibt es ein dichtes Netz an Beratungsstellen – so haben Sie Ihre Kontaktperson vor Ort und können Ihre Projektidee schnell  
und unkompliziert einreichen und werden zu den verschiedenen Fördermöglichkeiten beraten. Rufen Sie an oder schreiben Sie eine E-Mail! Die nachstehenden  
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner freuen sich auf Ihre Ideen.

Oberrhein

Einreichen der Projektidee Beratung AntragHilfe bei der  
Antragstellung

Bewilligung

Sie möchten nicht nur Menschen zusammenbringen, sondern Brücken bauen  
oder ein grenzüberschreitendes Umwelt- oder Forschungsprojekt umsetzen? 
Hier erhalten Sie eine Beratung für  
Projekte mit einem Fördervolumen von über 50.000 Euro:



Meine Nachbarn. 
Mein Europa.

Europa wirkt – wirken Sie mit.  
Ganz konkret in Projekten vor Ort.  

Mehr Informationen finden Sie  
auf der Rückseite.
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Ein auf 360.offener Arbeitsmarkt

Wissenschaftsoffensive

Tram D Straßburg-Kehl

Hartmannsweilerkopf

Rams‘Artenschutz IBA-Basel

Trion/Clim‘ability

LUCULUS

Rheinsteg Rheinfelden

© IB-Miebach

Schwabenkinder

Nachhaltiges
Moormanagemet

Tageskarte
Euregio Bodensee

XChange
IBH-LabsEUCOR 

The European Campus

Museums-PASS-Musées

Internationale

Bodensee-Hoch
schule (IBH)

Menschen  
verbinden

Wirtschaft und 
Arbeitsmarkt

Forschung und 
Entwicklung,  
Bildung und Innovation

Umwelt, Energie  
und Klimaschutz

Verkehr, Mobilität  
und Stadtentwicklung

Hartmannsweilerkopf
Der Hartmannsweilerkopf ist einer der 
bedeutendsten historischen Schauplätze  
des Ersten Weltkriegs. Die Gedenkstätte 
soll durch ein Museum und Besucherzen­
trum ergänzt werden, um dem Publikum 
Geschichte anschaulich zu vermitteln und 
für ein besseres Verständnis zu sorgen. 

Museumspass
Der Museumspass Oberrhein ermög­
licht den Zugang zu rund 330 Museen in 
Deutschland, Frankreich und der Schweiz. 

Schwabenkinder
Arme Bergbauernfamilien aus dem Alpen­
raum schickten ihre Kinder jahrhunderte ­
lang als Saisonkräfte nach Oberschwaben. 
Ausstellungen in den Heimatorten, 
den Durchgangsstationen sowie an einem 
Arbeitsplatz zeigen ihr Leben. 

Erfolg ohne Grenzen

Dieses Projekt liefert neben Informationen 

zur Verwirklichung grenzüberschreitender 

Berufspläne u.a. ein Angebot an  

Ausbildungsgängen, Begleitung durch 

Fachleute und andere praktische Tipps.  

XChange
Das internationale Austauschprogramm 

XChange ermöglicht Auszubildenden  

Praktika bei einem Betrieb im Ausland.  

Es hilft bei der Suche nach einer geeigne­

ten Firma, der Organisation und bei der 

Finanzierung.

Luculus 
Grenzüberschreitende Qualifizierungs­

maßnahmen im Hotel­ und Gaststätten­

bereich zur Integration von Menschen mit 

Behinderung.

Ein auf 360° offener Arbeitsmarkt

Die deutsch­französische Kooperation 

schafft grenzüberschreitend Beschäfti­

gungsmöglichkeiten und Lösungen,  

um den Herausforderungen des Arbeits­

marktes zu begegnen.

Wissenschaftsoffensive
Die Wissenschaftsoffensive unterstützt  
innovative Projekte, die dazu beitragen 
durch Wissens­ und Technologietransfer 
die gemeinsamen Stärken am Oberrhein zu 
nutzen und auszubauen. 

EUCOR – The European Campus
Umfasst fünf Universitäten am Oberrhein 
mit rund 115.000 Studierenden und schafft 
über die Grenzen hinweg einen erfolgreichen 
Wissenschafts­ und Forschungsraum.

Internationale Bodensee-Hochschule
Die IBH ist der größte hochschularten­
übergreifende Verbund Europas mit 30 
Mitgliedshochschulen. Studierende profi­
tieren von einem erweiterten Studienange­
bot, Forschende von einem einzigartigen 
Netzwerk.

IBH-Labs
Die IBH­Labs fördern Forschungs­ und In­
novationsnetzwerke von Hochschulen und 
Praxispartnern aus Wirtschaft und Gesell­
schaft. Sie fördern so den Innovations­ und 
Technologietransfer in der Bodenseeregion.

Tram D Straßburg-Kehl
Die Tramlinie D verbindet Straßburg  
über die neue Rheinbrücke mit Kehl.  
Zu Fuß und per Rad  kann hier die Grenze 
problemlos überquert werden.

Tageskarte Euregio Bodensee
Die Tageskarte Euregio Bodensee ist eine 
länderübergreifende Fahrkarte für Bahn, 
Bus und Fähre, die im grenzüberschreiten­
den Verkehr zwischen Deutschland, Öster­
reich und der Schweiz benutzt werden kann.

Neuer Steg Rheinfelden 
Das Projekt schafft einen attraktiven und 
günstig gelegenen Rheinübergang zwischen 
den Grenzstädten und fördert so den Lang­
samverkehr in der Region.

IBA Basel
Im Rahmen der IBA Basel 2020  
(internationale Bauausstellung) arbeiten  
ca. 40 Projektpartner aus drei Ländern  
an der Entwicklung von 
Angeboten in verschiedenen 
Bereichen: Stadtplanung, 
Architektur, Landschaft,  
Tourismus, Kultur, Umwelt. 

Rams’Artenschutz
Dieses Projekt kümmert sich, u.a. mit  

Schutzprogrammen, um die Erhaltung  

bedrohter Tierarten und ihrer Habitate 

im Ramsargebiet „Oberrhein“.

Trion / Clim’ability
Im Rahmen des Projekts sollen Unter neh­  

men unterstützt werden, sich den Heraus­ 

forderungen des Klimawandels zu stellen. 

Nachhaltiges Moormanagement

Im Bodenseeraum, im Alpenrheintal  

und in Oberschwaben gibt es einzigartige  

Moore und Feuchtgebiete auf Moor­

böden. Projektpartner aus Österreich, 

der Schweiz und Deutschland wollen  

diese Lebensräume gemeinsam erhalten 

und verbessern.




